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Stadt Braunschweig  TOP 

   
Der Oberbürgermeister Drucksache Datum 
FB Finanzen 14160/11 15.02.2011 
0200.12   
 
 
2. Ergänzung zur Vorlage 14160/11  

Beratungsfolge 
 

Sitzung 
 

Beschluss 
 

 Tag Ö N ange-
nom-
men 

abge-
lehnt 

geän-
dert 

pas-
siert 

Verwaltungsausschuss 15.02.2011   X     
Rat 22.02.2011 X       
 
Beteiligte Fachbereiche / 
Referate / Abteilungen 

Beteiligung  
des Referates 0140 

Anhörungsrecht 
des Stadtbezirksrats 

Vorlage erfolgt aufgrund Vor-
schlag/Anreg.d.StBzR 

Fachbereich 10, Fach-
bereich 65 

     

                

   Ja X Nein   Ja X Nein   Ja X Nein 
                

 
 
Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
 
 
Haushaltssatzung der Stadt Braunschweig für das Hau shaltsjahr 2011  
 
 
 
 
„Beschlussvorschlag unverändert“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: 
 
Diese Vorlage wird nur einmal versandt. Sie dient 
somit als Beratungsunterlage in allen o. g. Gremien. 
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Begründung: 
 
Am 15. Februar 2011 sind drei Änderungsanträge der Fraktion Die Linke. (s. Anlage 0) ein-
gegangen. Hierbei handelt sich um folgende Anträge: 
 

- Sportförderung 
Antragsvolumen: 1.437.900 € 
 

- Krippen- /Kindergarten-/Schulkindbetreuung in Kitas 
Antragsvolumen: 8.141.902 € 
 

- Spiel- und Jugendplätze 
Antragsvolumen: 400.000 € 

 
Als Deckung für die Anträge soll das Jahresergebnis herangezogen werden. 
 
Sollten die finanzwirksamen Anträge angenommen werden, würde sich das Ergebnis des Er-
gebnishaushaltes für das Jahr 2011 um insgesamt 9.979.802 € verschlechtern. Damit würde 
der bisherige Jahresüberschuss von 4,4 Mio. € zu einem Fehlbetrag von 5,6 Mio. € werden. 
Das Ergebnis des Finanzhaushaltes würde sich dementsprechend auch um rund 10 Mio. € auf  
-29,1 Mio. € verschlechtern. 
 
Auch in den Folgejahren würden die jeweiligen Jahresergebnisse um rund 10 Mio. € schlechter 
ausfallen. 
 
Weiterhin ist am 15. Februar 2011 eine Anregung der Fraktion Die Linke. zum Thema „Bürger-
haushalt 2012“ eingegangen. Bei dieser Anregung handelt es sich aus Sicht der Verwaltung 
inhaltlich um einen finanzunwirksamen Antrag, der deshalb in die Anlage 0 aufgenommen  
wurde. 
 
 
I. V. 
 
 
gez. 
 
Stegemann 
 
 
Anlage 0 neu Aufzurufende Anträge 
 
 
 





Anlage 0 neu 
 
 
 
zur Vorlage  
„Haushaltssatzung der Stadt Braunschweig für das Haushaltsjahr 2011“  
an den Rat am 22. Februar 2011 
 
 
 
Folgende Anträge hat der Finanz- und Personalausschuss in seiner Sitzung am 03. Feb-
ruar 2011 nur passieren lassen. Diese Anträge müssen in der Ratssitzung am 22. Februar 
2011 aufgerufen werden: 
 


1. Finanzunwirksamer Antrag der SPD-Fraktion „Bedarfserhebung zur Schulsozialar-
beit/Prävention statt Reaktion“ (Seite 13, Anlage 2.2) 
 


2. Finanzunwirksamer Antrag der SPD-Fraktion „Sicherung der Schulsozialarbeit an 
Braunschweiger Schulen“ (Seite 14, Anlage 2.2) 
 


3. Antrag zu den Strategischen Zielen FB 51 (Anlage 2.3.1) 
 


4. Antrag der CDU-Fraktion zum Städtischen Stadion / Ausbau der Westtribüne (Seite 13, 
Anlage 2.5.1 bzw. Seite 9, Anlage 2.6.1)  
Antragsvolumen: 14,5 Mio. € 
 


5. Lessinggymnasium Wenden/Sanierung - Verschiebung der Finanzierungsraten anhand 
des CDU Antrages (Seite 11, Anlage 2.5.1 bzw. Seite 5, Anlage 2.6.1)  
Antragsvolumen (Aufstockungsbetrag): 3,6 Mio. € 
 
 


Weiterhin sind folgende Anträge in der 1. Ergänzungsvorlage vom 15. Februar 2011 oh-
ne Beschlussempfehlung des Finanz- und Personalausschusses und müssen somit in 
der Ratssitzung am 22. Februar 2011 aufgerufen werden: 
 


6. Änderungsantrag der CDU-Fraktion „Neubau von Feuerwehrhäusern“ 
Antragsvolumen: 1,2 Mio. € 
 


7. Finanzunwirksamer Änderungsantrag der CDU-Fraktion „Einrichtung von Familienzen-
tren“ 


 
Weiterhin sind folgende Anträge (s. Anlage) in der 2. Ergänzungsvorlage vom 15. Febru-
ar 2011 ohne Beschlussempfehlung des Finanz- und Personalausschusses und müssen 
somit in der Ratssitzung am 22. Februar 2011 aufgerufen werden: 
 


8. Antrag der Fraktion Die Linke.: „Sportförderung“ 
Antragsvolumen: 1.437.900 € 
 


9. Antrag der Fraktion Die Linke.: „Krippen- /Kindergarten-/Schulkindbetreuung in Kitas“ 
Antragsvolumen: 8.141.902 € 
 


10. Antrag der Fraktion Die Linke.: „Spiel- und Jugendplätze“ 
Antragsvolumen: 400.000 € 
 


11. Finanzunwirksamer Antrag der Fraktion Die Linke.: „Bürgerhaushalt2012“ 
 





















